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Die deutsch-niederländischen Beziehungen
Geschichte – Gegenwart – Zukunft

 
Kolloquium aus Anlass des 50jährigen Jubiläums der Bundes-
gemeinschaft für  deutsch-niederländische Kulturarbeit 

Die deutsch-niederländischen Beziehungen sind seit vielen 
Jahren ausgezeichnet. Auf allen bi- und multilateralen Ebenen 
arbeiten die beiden Länder in politischen, wirtschaftlichen und 
kulturellen Angelegenheiten eng und vertrauensvoll zusam-
men. Das war nicht immer so. 
 
Nach den leidvollen Ereignissen des Zweiten Weltkrieges 
kamen zunächst die Kontakte zwischen den beiden Ländern 
nur sehr zögerlich zustande, auf der staatlichen Ebene - sozu-
sagen top down - politisch und wirtschaftlich recht bald nach 
der Gründung der Bundesrepublik Deutschland 1949 durch die 
gemeinsamen Initiativen mit anderen europäischen Ländern, 
im Bereich der 1951 gegründeten Europäischen Gemeinschaft 
für Kohle und Stahl und bei der Gründung der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft im Jahr 1957 als Vorläufer der Euro-
päischen Gemeinschaft. Auf der kulturellen und gesellschaft-
lichen Ebene fanden die ersten Kontakte vielfach schon bald 
nach 1945 und auf der lokalen und regionalen Ebene statt, 
also sozusagen bottom up. 
 
Im Kolloquium aus Anlass des 50jährigen Bestehens der 
Bundesgemeinschaft für deutsch-niederländische Kultur-
arbeit sollen beide skizzierten Aspekte in Vorträgen behandelt 
werden. Am Vormittag stehen die politischen, wirtschaftlichen 
und kulturellen Beziehungen im Mittelpunkt. Im Laufe des 
Nachmittags betrachten wir zunächst die Entstehungsge-
schichte der Bundesgemeinschaft. Die erfolgreiche Arbeit des 
grenzüberschreitenden Kulturvereins Liemers-Niederrhein als 
einer der Gründungsvereinigungen der Bundesgemeinschaft 
soll als Beispiel einer lokalen Initiative behandelt werden. Zum 
Schluss werden Perspektiven einer zukünftigen Entwicklung 
der Bundesgemeinschaft skizziert. 
 
 
 
 
 

Programm des Kolloquiums

10.00 Uhr	 Begrüßung

10.15 Uhr	 Nachbarn zwischen Nähe und Distanz. Die 
Niederlande und Deutschland seit 1945 
Prof. Dr. Friso Wielenga, Münster

11.00 Uhr	 Skeptische Zurückhaltung und vertraute 
Nähe. Zur Entwicklung der deutsch-niederlän-
dischen Kulturbeziehungen nach 1945 
Prof. Dr. Guillaume van Gemert, Nijmegen

11.45 Uhr	 Niederländisch-deutscher Literaturtransfer: 
Der lange Weg von Het Bureau zu Das Büro 
Dr. Gerd Busse, Dortmund

12.30 Uhr	 Lunch

13.30 Uhr	 „Europa im Kleinen“. Die grenzüberschreiten-
de Zusammenarbeit in den deutsch-nieder-
ländischen Euregios 
PD Dr. Claudia Hiepel, Essen

14.15 Uhr	 Zur Geschichte der Bundesgemeinschaft für 
deutsch-niederländische Kulturarbeit 
Prof. Dr. Manfred Balzer, Münster  
Dr. Heinz A. Ebben, Emmerich am Rhein

15.00 Uhr	 Der deutsch-niederländische Kulturverein Lie-
mers-Niederrhein, Geschichte und Gegenwart 
Stoni Scheurer, Zevenaar

15.45 Uhr	 Zur Zukunft der Bundesgemeinschaft für 
deutsch-niederländische Kulturarbeit 
Dr. Loek Geeraedts, Münster

16.15 Uhr	 Abschluss des Kolloquiums


